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Die historische Bedeutung eines über Jahrhunderte betriebenen Weinbaus im Rurtal und  in 
Obermaubach nahmen die Mitglieder der Arbeitsgemeinschaft Obermaubach zum Anlass, 
durch die Anlage eines Weinberges den Weinbau in ihrem Ortsteil wieder aufzunehmen. 
Hoch über dem Friedhof, in historischer Weinlage, stellte die Gemeinde Kreuzau der 
Arbeitsgemeinschaft ein Grundstück zur Verfügung.  
Im Frühjahr 1991 brachte man unter Leitung der Familie Kilburg von Mosel 14 verschiedene 
Rebsorten, insgesamt 160 Pflanzen, in die Erde. Damit war der erste Weinlehrpfad in 
Nordrhein-Westfalen geboren. 400 Arbeitsstunden waren notwendig, um im April 1991 die 
Einweihung durch einen Ordenspriester aus Vossenack mit der  kirchlichen Segnung 
vollziehen zu können. Bei der Einweihung waren unser Bürgermeister Walter Ramm sowie 
unser jetziger Landtagsabgeordneter Rolf Seel  anwesend. Dieser lobte vor allem den Fleiß   
der Arbeitsgemeinschaft. Er hatte aber einige Bedenken hinsichtlich der Qualität des 
Obermaubacher Weines. Seiner Meinung nach könne man nördlich der Ahr nur noch Essig 
erwarten. Inzwischen konnten wir alle eines besseren belehren. Es ist klar, dass man hier 
keinen lieblichen Wein erzeugen kann. Aber seit Jahren zaubert die Arbeitsgemeinschaft 
einen halbtrockenen Wein, der so gut ist, dass man uns die wenigen Flaschen, ca. 120 Stück 
jährlich, aus den Händen reißt.  
Im Frühjahr 1992 fand unter Leitung der Winzerfamilie Kilburg der erste Schnitt statt. Walter 
Kilburg war  sehr zufrieden mit der Entwicklung der Rebstöcke. 1994 erfolgte dann die erste 
kleinere Ernte, die als Kelterprobe genutzt wurde, 1995 die erste größere Ernte. Unser 
Mitglied Karl Josef Zens brachte einen super Federweißen zustande, der dann in froher Runde 
getrunken wurde. Auch an die Kleinsten wurde gedacht. Mitglieder der Arbeitsgemeinschaft 
gingen mit dem Rest der Traubenernte in den Kindergarten, um den Kleinen die Tradition des 
Weinbaus im Stauseeort nahe zu bringen.  
Von nun an wurde jedes Jahr ein Weinfest veranstaltet, das sich ständig steigender Beliebtheit 
erfreut. Früher waren Weintrauben in den Orten entlang der Rur jahrhundertelang nicht 
wegzudenken. 
 

 
 
Mittlerweile ist der Weinanbau, der eine Besonderheit in der Gemeinde Kreuzau darstellt,  
weit über die Grenzen der Großgemeinde hinaus bekannt.  



Wir sind stolz darauf, dass schon viele Schulen und Vereine unseren Weinberg besucht und 
durch vielfältige Fragen zum Weinbau ihr Interesse bekundet haben. 
Viele Obermaubacher Bürger haben heute Rebstöcke auf ihren Anwesen gepflanzt. Die 
Arbeitsgemeinschaft unter Vorsitz von Erich Botz  ist jederzeit bereit, Führungen und 
Informationsveranstaltungen rund um den Weinbau durchzuführen.  
 

   


